
Gemeinde Gehrde    17. August 2026 

 

N i e d e r s c h r i f t 

 
über die Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Infrastruktur und Wirtschaft 

am Dienstag, den 05.05.2026, um 19:00 Uhr 
im Rathaus Gehrde 

Lange Str. 49 
49596 Gehrde 

(AFIW/022/2026) 

  

Anwesend: Vorsitzende/r 

    Lange, Michael   
 Mitglieder 
    Holtheide, Heinrich   

    Junk, Waldemar   
    Meyer zu Drehle, Axel   

    Pettelkau, Horst   
   Hölscher-Uchtmann, Elke (Vertretung für Dr. Marga Pröhl)   

 Protokollführer/in 

    Brüwer, Michael   
   
     

 
 

Entschuldigt fehlen:  Mitglieder 
    Pröhl, Marga, Dr.   
    Sperveslage, Christoph   

   Maxhuni, Adrian   
  

    

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung 
 

Der Ausschussvorsitzende Michael Lange begrüßt alle Anwesenden recht 
herzlich und eröffnet um 19:07 Uhr die Sitzung. 

   
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden 

Ausschussmitglieder sowie der Beschlussfähigkeit 
 

Die Einladung zur heutigen Sitzung ist allen Ratsmitgliedern frist- und 

formgerecht zugegangen. 
Anwesend sind die oben genannten Ratsmitglieder. 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
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3. Feststellung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

 
 
4. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sit-

zung vom 05.02.2026 
 

Die Niederschrift des öffentlichen Teils der Sitzung vom 05.02.2026 wird 
einstimmig genehmigt. 

 
  
5. Aktuelle Angelegenheiten Straßen, Holz und Gräben 

 

 Der Ausschussvorsitzende Lange berichtet, dass die Baumpflanz-
aktion inzwischen abgeschlossen ist, und erläutert kurz die ver-
schiedenen Standorte sowie die dort gepflanzten Baumarten. Wei-
ter führt er aus, dass die Bewässerung der Bäume an der Bahn-

hofstraße lobenswerterweise übernommen wird. Die Bäume an der 
Blumenhalle sowie im Industriegebiet werden von der Fa. 

Boymann im Zuge der übrigen Bewässerungsarbeiten mitversorgt.  

 Anschließend teilt er mit, dass die Gräben in den Bereichen Sche-
venriede sowie Im Moore grundgereinigt wurden. Die Arbeiten er-
folgten zügig, und das Ergebnis wird als sehr gut bewertet.  

 Der Ausschussvorsitzende berichtet über die geplante Straßen-
baumaßnahme Nordkamp / Jahnstraße / Kerklage, die im Jahr 

2027 umgesetzt werden soll. Erste Bestandsaufnahmen wurden 
bereits durch das Büro Flick erstellt. Die Ausschreibung der Pla-
nungsleistungen soll noch vor den Sommerferien erfolgen. Die Fer-

tigstellung ist zum 31.08.2027 vorgesehen und damit passend zur 
1050-Jahr-Feier.  

 Zudem informiert er über den aktuellen Stand der Straßenbau-
maßnahme Am Erlengrund / Breslauer Straße:  

Breslauer Straße 

Die Breslauer Straße ist vollständig gepflastert. Es stehen lediglich noch 
Restarbeiten aus, darunter die Bepflanzung der Beete sowie die Installati-
on der Straßenbeleuchtung. 

Am Erlengrund 

Der Straßenabschnitt zwischen der Lange Straße und der Einmündung 

Breslauer Straße ist bereits seit längerer Zeit fertiggestellt. Offen ist ledig-
lich noch das Teilstück zwischen der Einmündung Breslauer Straße und 

der Stüvestraße. 
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Die Fertigstellung sämtlicher Arbeiten ist voraussichtlich für Ende Mai ge-
plant. 

 Weiterhin wird mitgeteilt, dass die Ausschreibung für die Risssanie-
rung im Mai/Juni auf den Weg gebracht werden soll.  

 Bezüglich des Lönswegs soll ein weiterer Termin mit Herrn Kock 
stattfinden, um Möglichkeiten zur Kostenreduzierung zu bespre-
chen.  

 Abschließend weist Michael Lange auf das Förderprogramm „Euro-
Office“ hin, das möglicherweise für Wege in Helle und Klein Drehle 

interessant sein könnte.  

 

 

   
6. Stand Sanierung Kita Sonnenschein 

 

Der Ausschussvorsitzende übergibt das Wort an die Verwaltung, die fol-
genden Sachstand zur Kita Sonnenschein vorträgt: 

 Die Betonarbeiten (Fundament Anbau, neue Treppe etc.) sind ab-
geschlossen.  

 Fliesen-, Estrich- und Putzarbeiten wurden ausgeschrieben und 
bereits submissioniert; sämtliche Angebote lagen geringfügig unter 

der Kostenschätzung.  

 Die Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärarbeiten sollen ab dem 
11.05.2026 parallel zu den Elektroarbeiten beginnen.  

 Maler- und Bodenbelagsarbeiten werden in den kommenden Wo-
chen ausgeschrieben.  

 Die Dachsanierung hat begonnen. Die Dächer wurden bereits ab-
gedeckt; dabei stellte sich heraus, dass der Marderschaden größer 
ist als zunächst angenommen.  

 Die nächste Planungsrunde findet am Donnerstag, 18.06.2026, 
statt. 

 
 
   
7. Verkehrsführung Baugebiet Fellecken-Süd über Birkenweg 

 

 Vorgabe des Landkreises: Eine Verkehrsführung über die Bundes-
straße ist ohne Abbiegespur nicht zulässig.  

 Ohne Abbiegespur muss der Weg nach Fertigstellung des Bauge-
bietes mittels Pollern für den Durchgangsverkehr gesperrt werden.  
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 Während der Bauphase darf der Weg weiterhin für den Lkw-
Verkehr genutzt werden.  

 Die Kosten für eine Abbiegespur werden als nicht wirtschaftlich an-
gesehen. → Dies würde die Grundstücke voraussichtlich weniger 
attraktiv machen, insbesondere im Vergleich zu umliegenden Orten 

wie Bersenbrück. 

 
 
   
8. Anpassung der Entschädigungsatzung 

 

Der Ausschussvorsitzende berichtet, dass die derzeitige Aufwandsent-
schädigung aus dem Jahr 2017 stammt. Eine mögliche Anpassung im 
Jahr 2021 wurde nicht vorgenommen. 

Die geänderte Fassung der Satzung wird als Anlage zur Information be-
reitgestellt. Der Niedersächsische Städte- und Gemeindebund empfiehlt 

für die Wahlperiode 2021 bis 2026 eine Erhöhung um 15 %, die in der 
neuen Satzung bereits berücksichtigt wurde. 

Der Ausschuss empfiehlt jedoch, die Satzung um insgesamt 20 % anzu-
passen, da im Jahr 2021 keine Erhöhung erfolgt ist. 

 

   
9. Richtlinie Freiflächenphotovoltaikanlagen 

 

Der Ausschussvorsitzende stellt den neuen Entwurf der Richtlinie für FF-
PV kurz vor. Vorgeschlagen wird, die aktuell beplanten ca. 29 ha außen 
vor zu lassen und zusätzlich etwa 20 ha freizugeben, die laut Flächenan-

teil des Landes für Gehrde vorgesehen sind. 

Dass die Gemeinde Gehrde mehr Flächen zulassen könnte als beispiels-
weise die Stadt Bersenbrück, liege unter anderem an der geringeren Ein-
wohnerdichte. Während Bersenbrück rund 200 Einwohner pro km² auf-

weist, liegt die Gemeinde Gehrde bei etwa 70 Einwohnern pro km². 

Der Ausschuss berät über kleinere Anpassungen am Entwurf. Anschlie-
ßend soll die Richtlinie dem Rat zum Beschluss vorgelegt werden. 
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10.. Richtlinie für die digitale Gremienarbeit 
Vorlage: 4987/2026 
 

Der Ausschussvorsitzende Lange ruft den Tagesordnungspunkt auf und 
erläutert kurz den Sachverhalt. Nach einem kurzen Austausch empfiehlt 
der Ausschuss für Finanzen Infrastruktur und Wirtschaft einstimmig dem 

Rat der Gemeinde Gehrde folgenden Beschluss zu fassen: 

 
Der Rat der Gemeinde Gehrde fasst folgenden Beschluss:  

 

1. Die Richtlinie für die digitale Gremienarbeit in der Gemeinde Gehrde wird mit 
Wirkung zum 01.11.2026 beschlossen. Die bisherigen Regelungen zur digi-

talen Gremienarbeit treten gleichzeitig außer Kraft.  
2. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt Vereinbarungen mit der Samtgemeinde 

Bersenbrück zur Kostenteilung in Fällen von Doppelmandaten zu treffen.  

 
   
11. Aktuelle Themen, Wünsche und Anregungen 

 

 Es wird berichtet, dass die Räbers Wiese durch den Bauhof herge-

richtet wurde. In den Beeten sollen noch neue Bodendecker ge-
pflanzt werden.  

 Der Ausschussvorsitzende Lange teilt mit, dass der Wildzaun „Im 
Hagen“ durch die Fa. Wojtun demontiert wurde.  

 Auf Nachfrage zum Windpark wird berichtet, dass am 30.04.2026 
ein neuer Vertragsentwurf zugesandt wurde. Dieser liegt nun dem 

Bauamtsleiter Jürgen Rolfsen vor.  

 Zudem fand gemeinsam mit Herrn von der Ropp von der Fa. Eno-
va eine Begehung der Blühstreifen statt.  

 
   
12. Bürgerfragestunde 

 

 Aus der Bürgerschaft gibt es keine offenen Fragen.  

 
 

 
   

 
 
 

   gez. Michael Lange                      gez. Michael Brüwer  
          Vorsitzender                  Protokollführer 

 


